
Gewöhnliches Leimkraut
Silene vulgaris
Familie: Nelkengewächse (Caryophyllaceae)

Europa bis Westasien

Das Gewöhnliche Leimkraut wächst auf trockenen, gestörten Standorten 
(z.B. Wegränder, Bahnanlagen, Gebüschsäume) und bevorzugt 
durchlässige, nährstoffarme, eher basenreiche Böden und sonnige bis 
halbschattige Standorte.

Wildbienen, Hummeln, Schmetterlinge & Raupen, Käfer, 
Fliegen, Mücken, Pflanzenläuse, Wanzen, Fransenflügler

Im Projekt WiZik vergleichen wir 
das Gewöhnliche Leimkraut als 
einheimische Art mit der 
Scharlach-Lichtnelke (Lychnis
chalcedonica) und dem Stauden-
Phlox (Phlox paniculata). 

10 – 60 cm

Eiförmig bis lanzettlich, zugespitzt, immergrün

Blütenstand mit vielen Blüten; Blüte mit 5 weißen, tief einge-
schnittenen Blütenblättern in einem aufgeblasenen, hellrosa, 
dunkel geaderten Kelch (daher auch Taubenkropf-Leimkraut)
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